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„Das Woodstock der Ökologie-Bewegung “ 
Erfolgreiches Symposium zum Thema EM (Effektive Mikroorganismen) und Nachhaltigkeit in Stephanskirchen
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Wir kaufen Wohn- 
mobile + Wohnwagen 

03944-36160  
www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

Computer + Telefon-Service!
bereits ab €  60,-

com - com  am Schloßberg seit über 36 Jahren
Ihre ITK-Fachfirma mit HWK-Zul.  

Tel. 08031/2785-0 · info@com-com.de · www.com-com.de

Funkalarmanlage         €   99,-  
Telefonanlage ab          €  199,- 
Balkonsolar 310W       €  399,-
Windows 10-Computer ab €  199,-  

KFZ-Reparaturen 
- schnell - preiswert - zuverlässig

von Ihrem Kfz-Meister 

PETER HUDETZ 
Hofmühlstr. 19, 83071 Stephanskirchen 

Tel. 08031/73151 
e-mail: peterhudetz@aol.com

www.kfz-hudetz.de

Dr. med. Thomas Nowotny 
Kinder- und Jugendarzt 

Allergologie – Naturheilverfahren 

Salzburger Str. 27 

83071 Stephanskirchen 

Tel.: 0 80 31 / 3 91 80 18 (Fax -19)

www.kinderarzt-nowotny.de 

Alle Privatkassen 

Sprechzeiten nach tel. Vereinbarung
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Ihr

kompetenter

Partner

für Haustechnik

Installation

Kundendienst

Stiebel Eltron

Reparaturen

Kontakt:  
Sandbichler Kiesbetrieb GmbH 
Kraglinger Straße 14b 
83071 Stephanskirchen  
Tel: 08036 / 3360 

Betontankstelle Kragling
Frischbeton zum Selberzapfen 

Frisch- und Galabeton ab 0,15m³: 
- Keine Voranmeldung nötig 

- Für Garten- und Landschaftsbau
- Für den Privatgebrauch

- Für unbewehrte, nicht konstruktive Baumaßnahmen geeignet
- In nur 3 Minuten gemischt

Ab sofort 
erhältlich 

www.sandbichler-kies.de Zufahrt:  
Sandbichler Kiesgrube 

Habichtstraße 7 
83071 Stephanskirchen  Stephanskirchner Frauen „On Tour“

Die gemeinsame Abholung der
neuen Vereinsfahne der Ste-
phanskirchner Frauengemein-
schaft war schon lange geplant
und konnte nun, nachdem Aus-
flugsfahrten wieder ohne Corona
bedingte Auflagen möglich waren,
endgültig stattfinden. So machte
sich ein fast vollbesetzter Bus auf
den Weg nach Engelsberg im
Landkreis Traunstein zur Kunst-
stickerei Jaeschke & Zwislsperger.
Die Fahnenstickerei Jaeschke
wurde 1978 von Annemarie Ja-
eschke gegründet  und seit 2003
von ihrer Tochter Carmen Maria
Zwislsperger in der Geschäftslei-
tung unterstützt. 
Bei der anschließenden Betriebs-
führung durch Frau Zwislperger
erfuhren die Frauen Details über
alle auszuführenden Arbeiten, da-
mit jeder Verein seine individuelle
Fahne bekommt. Vom Foto für
das Fahnenmotiv aus dem die
Entwurfszeichnung entsteht und
das Design der neuen Fahne bis
ins Detail festhält, gefolgt vom
Entwurfsbild der Fahne, dem Per-
forieren (das Durchlöchern) der

Zeichnung. Nach der Performa-
tion beginnt mit dem Plattstich
durch die Plattstichstickmaschine
bzw. per Handstickerei (Anlege-
technik) die eigentliche Arbeit an
der Fahne durch hochqualifizier-
tes Fachpersonal im Kunsthand-
werk Sticken. Zahlreiche Kammer-
, Landes- und sogar Bundesieger

bei den Lehrlingen des Betriebs
zeigen von einem hohen Ausbil-
dungsrad  und handwerklichem
Können in diesem Familienunter-
nehmen.
Anschließend ging es weiter zur
Pfarrkirche St. Andreas Engels-
berg, die zum  1992 gegründeten

Pfarrverband Garching-Engels-
berg im Dekanat Baumburg ge-
hört. Hier wurden die Frauen be-
reits von Pfarrer Hans Speckba-
cher, Geistlicher Rat und dem
Mesner Josef Reithmeier zu einer
kleinen Andacht mit Kirchenfüh-
rung erwartet. Im 10. Jahrhundert
wurde „Engelberg“ urkundlich er-
wähnt und gehörte damals zum
Bistum Salzburg. Die Pfarrkirche
wurde ca. 1460 im spätgotischen
Stil erbaut, um 1680 barockisiert
und 1864 regotisiert. 1961 er-
folgte eine Innenrenovierung mit
großen Veränderungen und
1999/2000 wurde dann auch ein
neuer Volksaltar und Ambo in-
stalliert.
Nach gemeinsamen Gebet, Ge-
sang und einem Abschlusslied mit
Gitarrenspiel von Pfarrer Speck-
bacher machten die Frauen auf
dem Rückweg noch Einkehr im
Biergarten des Landgasthofs
„Zum Sägwirt“ in Oberulsham bei
Eggstätt und ließen bei einem ge-
mütlichen Abendessen den Tag
ausklingen, ehe die Heimfahrt
nach angetreten wurde.

Aktiv im Männergesangverein

Ferienprogramm – Der Termin,
Mittwoch, 03.08., ab 8.00 Uhr für
das Ferienprogramm 2022 des
MGV rückt näher. Hier bietet der
MGV in diesem Rahmen interes-
sierten Kindern von 6 – 12 Jahren
unter dem Motto: „Kirche einmal
anders“ in der Stephanskirchner
Kirche ''St. Stephanus'' u.a. eine
Turmbesteigung zum Glocken-
stuhl mit Sicherungsbegleitung
durch Sänger, gemeinsamen
Chorgesang, Funktion und Erpro-
bung der Kirchenorgel mit Wolf-
gang Zeller. Pfarrer Orsetti führt
ab 11.00 Uhr die Kinder durch die
Kirche und nach dem Zwölfuhr-
leuten lädt der MGV zur kostenlo-

sen Einkehr beim An-
tretter ein, Abholung
der „Kids“ ab ca.
13.00 Uhr. Der Ter-
min für die Anmel-
dung ist in der Ge-
meinde bekanntge-
geben, die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
M u s i k a l i s c h e r
''Schönwetter - Früh-
schoppen“ am Sonn-

tag, 07.08., 11.00 Uhr ''beim An-
tretter“ – Im Rahmen der Kultur-
wochen vom 30. 07. bis 14. 08.
2020, ''Sommer dahoam“, hat
der MGV die Einladung dazu
gerne angenommen. Zusammen
mit der Musikkapelle wird sich der
Männerchor beim musikalischen
Frühschoppen am Sonntag, ab
11.00 Uhr im Biergarten beim An-
tretter ''sehen und hören lassen“. 
Bei freiem Eintritt, Spenden er-
wünscht, können Plätze unter
08036-3405 reserviert werden.
Vom Aussterben bedroht sieht
sich, wie andere Vereine auch,
der seit 1909 bestehende Män-
nerchor, wenn es nicht gelingt,

singfreudige Männer jeglichen Al-
ters für den gemeinsamen Ge-
sang zu begeistern.
Es gibt in der Gemeinde viele
junggebliebene, auch neu zuge-
zogene Männer, die vielleicht Lust
zum Singen haben und somit den
Weg zum Gesangverein finden. 
Auch wenn Sie keine Notenkennt-
nisse besitzen, scheuen Sie sich
nicht mitzumachen, nur Spaß am
Singen sollten Sie haben.
Sänger, die sich nicht dauerhaft
an einen Chor binden wollen, sind
ebenso willkommen und zur
''Champions League“ können Sie,
wenn Sie wollen, wieder zu Hause
sein oder mit den Sängern in der
Gaststube noch einen gemütli-
chen Dämmerschoppen zur
Pflege der Stimmbänder genie-
ßen.
Näheres erfahren Sie unter
wolko1@web.de; Wolfgang Köh-
ler, Tel. 08036/7206, oder man-
fred-panhans@t-online.de; Tel.
08036/8316. Über Ihre Kontakt-
aufnahme würden wir uns sehr
freuen, denn „Singen ist Balsam
für die Seele“. MP

Di - Fr 
9 – 12, 14 - 17 Uhr,
Sa 9 - 12 Uhr


